
Wofür wir einstehen: 

→ Wissenschaftlich-rationaler Umgang mit Cannabis 

→ Anerkennung von Cannabis als Arzneimittel 

in der Schweiz 

→ Vereinfachter Zugang für Patienten und 

Erleichterungen für verschreibende Ärzte 

→ Zusammenarbeit mit Forschung, Lehre, 

Apotheken und Industrie 

→ Pragmatische gesetzliche Regelungen 
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Wer sind wir: 

→ Fachpersonen aus Medizin, Pharmazie, 

Pharmakologie, Forschung und der Industrie – 

alle in dem Ziel vereint, dass Cannabis 

entstigmatisiert wird und als Medikament 

eingesetzt werden kann. 

→ Wir pflegen eine gute und enge 

Zusammenarbeit mit dem Bundesamt für 

Gesundheit (BAG), um die Medizinalisierung 

von Cannabis interprofessionell und aktiv 

begleiten zu können. 

 

 
 
 
 

 
Warum braucht es uns: 

→ Problemorientierte Behandlungsempfehlungen fehlen 

bisher für die Schweiz – wir arbeiten gemeinsam 

an Guidelines, gemäss wissenschaftlicher Evidenz und 

klinischer Erfahrung. 

→ Die nationale Vernetzung ist immens wichtig und 

wertvoll – wir haben seit vielen Jahren enge Kontakte 

in viele berufliche Sparten und in alle Landesteile. 

→ Gut verständliche Patienteninformationen müssen einfach 

zugänglich gemacht werden – auch daran arbeiten wir 

mit Hochdruck. 

→ Internationale Partner erlauben uns, von und mit 

Anderen zu lernen – wir sind die schweizerische 

Ambassadorgesellschaft der IACM (Intern. Association 

for Cannabinoid Medicines). 

Wir wollen Sie als Mitglied, 

wenn …: 

→ Sie eine Fachperson aus Medizin, Pharmazie, 

Pharmakologie oder Forschung sind. 

→ Sie Erfahrungen in der medizinischen Anwendung 

von Cannabis und Cannabinoiden haben – 

und andere an Ihrem Wissen 

teilhaben lassen möchten. 

→ Sie das Thema spannend 

finden, aber bisher 

keine Ahnung haben, 

welches Präparat 

oder welche 

Dosierung für 

Ihre Patienten 

sinnvoll ist. 

→ Sie auch 

denken, dass wir 

die einmalige 

Chance der 

politischen und 

medizinischen 

Neuregelung nutzen 

müssen. 


